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TERMINKALENDER
FUSSBALL

V I K T O R I A
Viktoria-Stadion:
Samstag:
14.00 D2-Junioren – TS Ober-Roden I
17.00 AH Ü 35 – SG Egelsbach
Sonntag:
10.30 D1-Junioren – JSG Günterfürst
Mittwoch:
19.00 B1-Junioren – ET Rüsselsheim
19.00 AH Ü 45 – SG Eiche Darmstadt
Donnerstag:
19.00 B2-Junioren – Germ. O.-Roden I
Auswärts spielen:
Samstag:
11.00 B1-Junioren in Mörlenbach gegen
          FSV Frankfurt und TSG Wieseck 
Sonntag:
11.00 A-Junioren – OSC Vellmar
11.30 B2-Junioren – FC Heppenheim I
15.00 1. Mannschaft – SG Dornheim 
15.00 2. Mannschaft – Eschollbrücken
Mittwoch:
18.30 C1-Junioren – Eintracht Frankfurt
19.00 A-Junioren – TSV Höchst 
Donnerstag:
17.30 E2-Junioren – Rotweiß Darmstadt II

S V  S T. S T E P H A N
Stadion am Südring:
Mittwoch:
18.30 D1-Junioren – VfR Bürstadt
19.00 A-Junioren – JSG Nd.-/Ob.-Beerb.
Auswärts spielen:
Samstag:
14.30 A-Junioren – GW Darmstadt
Sonntag:
10.30 D1-Junioren – SV Lörzenbach
14.30 B1-Junioren – SV Weiterstadt
13.15 2. Mannschaft – SG Modau II
15.00 1. Mannschaft – SG Modau
Montag:
17.30 E3Junioren – SKG Roßdorf II
Dienstag:
18.00 B1-Junioren – JSG Nd.-/Ob.-Beerb.
Mittwoch:
17.30 F5-Junioren – SKG Gräfenhaus. II
Donnerstag:
17.30 E4-Junioren – GW Darmstadt III

T U S
Stadion an der Jahnstraße
Samstag:
18.30 Soma – SV Darmstadt 98
Sonntag:
15.00 1. Mannschaft – TSG Messel II
Auswärts spielen:
Samstag:
17.00 Alte Herren – SG Eiche Darmstadt 

SV CROATIA
Auswärts spielen:
Sonntag:
13.15 2. Mannschaft – Schneppenhaus. II
15.00 1. Mannschaft – SV Traisa

HANDBALL
T U S
GHS-Großsporthalle:
Samstag:
18.00 Damen – FSG Nauheim/Königst.
Sonntag:
16.00 2. Mannschaft – TG 75 Darmstadt
18.00 1. Mannschaft – SKG Roßdorf

Am Sonntag ab 9 Uhr ist Läu-
fertag in Griesheim. Die Leicht-
athletikabteilung des TuS Gries-
heim freut sich mit Cheforgani-
sator Thomas Zöller über den 
neuen Melderekord. Über 1650 
laufbegeisterte Sportler zwi-
schen fünf und 78 Jahren fiebern 
bereits dem 19. April entgegen, 
an dem sich die südhessische 
Stadt ab 9 Uhr zum 38. Mal in 
ein Lauf-Eldorado verwandeln 
wird. Der Griesheimer Merck-
Straßenlauf ist in Läuferkreisen 
mittlerweile als Klassiker in der 
Region etabliert. Geschätzt wird 
nicht nur die flache und schnelle 
Wegstrecke, sondern auch die 
professionelle Organisation 
der Veranstaltung. Das Phar-
ma- und Chemieunternehmen 
Merck in Darmstadt unterstützt 
den Ausrichter TuS Griesheim 
als Titel- und Hauptsponsor 
des Straßenlaufs seit nunmehr 
drei Jahren und als Sponsor seit 
1992. 

„Viel wichtiger als Meldere-
korde ist aber, dass sich die Teil-
nehmer wohlfühlen und jeder 
nach seinen Bedürfnissen lau-
fen kann.“ Dafür sorgen unter 
anderem rund 50 ehrenamtliche 
Helfer aus dem Verein sowie die 
Stadt Griesheim mit Ordnungs-
amt und Bauhof durch ihre un-
bürokratische und kooperative 
Unterstützung. 

Die Erwachsenen starten 
ab 10 Uhr auf zwei Strecken: 
über zehn Kilometer sowie 
über die Halbmarathondistanz 
von knapp 21,1 Kilometer. 15 
Tempomacher auf beiden Lauf-
strecken helfen ambitionierten 
Läufern, durch ihr gleichmäßi-
ges Tempo die jeweils persön-
liche Bestzeit zu laufen. Cheer-
leader, zwei Sambabands und 
natürlich die Zuschauer tun ihr 
Übriges, um die Läufer auf Trab 
zu halten. Dazu kommt neu die 
beyerdynamic Soundmeile: das 
Sport-Team von beyerdynamic 
beschallt einen etwas ruhige-
ren Streckenabschnitt mit den 
Wunsch-Songs der Läufer. Das 

Ziel, die Motivation der Sport-
ler noch einmal zu steigern, wird 
sicherlich voll erfüllt.

Im Zielbereich werden die 
Athleten mit Getränken und 
frischem Obst versorgt. Zehn 
Masseure warten darauf, die 
Muskeln der erschöpften Sport-
ler wieder weich zu kneten. Un-
ter den Läufern findet am Ende 
der Veranstaltung eine Tombola 
statt, bei der es eine Teilnahme 
am Frankfurt-Marathon ein-
schließlich zwei Hotelübernach-
tungen zu gewinnen gibt.

Auch an die jüngsten Teilneh-
mer ist gedacht. Schülerinnen 
und Schüler zwischen sechs 
und 16 Jahren können ein und 
zwei Kilometer zurücklegen. 
Alle erhalten eine Startnum-
mer und ein Teilnahme-T-Shirt. 
Die Schule, die mit den meis-
ten Schülern an den Start geht, 
wird außerdem mit dem Merck-
Schulklassenpreis ausgezeich-
net. Auch die Bambinis im Alter 
bis sechs Jahren dürfen sich auf 
eine Strecke über 300 Meter als 
Nachwuchsläufer probieren.

„Der Griesheimer Straßen-
lauf ist ein tolles Beispiel, wie 
man den Laufsport für alle Al-
ters- und Leistungsklassen at-
traktiv machen kann“, erklärt 
Dirk Sulzmann, bei Merck für 
Sponsoring zuständig. Beim 
Griesheimer Straßenlauf ist der 
Titelsponsor durch das Tochter-
unternehmen Merck Selbstme-
dikation vertreten.

Start und Ziel ist in der Um-
gehungsstraße Südring in Gries-
heim. Die Laufstrecke führt 
über eine asphaltierte, flache 
und verkehrsfreie Straße in die 
westliche Griesheimer Gemar-
kung. Zehn Kilometer sind eine 
Runde; für den Halbmarathon 
sind drei Runden zu absolvieren 
(eine Zehn-Kilometer-Runde 
sowie zwei verkürzte Runden). 
Beide Strecken sind nach dem 
vom Deutschen Leichtathletik-
Verband anerkannten Regeln 
vermessen und damit bestenlis-
tenfähig.

  Die Straßenverkehrsbehörde 
der Stadt Griesheim, der TuS 
Griesheim als Veranstalter und 
nicht zuletzt die Läufer bitten die 
Anwohner der Laufstrecke um 
Verständnis, Rücksichtnahme 
und kräftige Anfeuerung insbe-
sondere der zahlreichen Schüler 
und Schülerinnen. Durch fol-
gende Straßen wird gelaufen: 
Schülerläufe: Laufstrecke befin-
det sich in diesem Jahr nur auf 
dem Südring. Hauptlauf: Start 
Südring – Straße zur Grillhütte 
Süd – Straße an der Skateranla-
ge – L3303 – Südring – am Spiel-
platz zur Willy-Brandt-Allee – 
Agilatrudstr. – Magdalenenstr. 
– L3303 Richtung Pfungstadt. 
Danach mehrmals zu durchlau-
fender Rundkurs auf der L3303 
mit Ziel Südring Höhe SVS 
Griesheim. Die ersten Läufer 
erreichen die Willy-Brandt-Al-
lee in Höhe des Spielplatzes ge-
gen 10 Uhr. Willy-Brandt-Allee, 
Agilatrud- und Magdalenstraße 
sind nach dem Hauptlauf ab 
10.20 Uhr wieder befahrbar. Bit-
te halten Sie diese Straßen von 
8 Uhr bis 10.30 Uhr unbedingt 
von allen Fahrzeugen frei.� kh

Melderekord beim Klassiker
Startunterlagenausgabe für Merck-Straßenlauf auch am Samstag

38. Griesheimer Merck-Straßenlauf
Startunterlagen und Nachmeldungen: 
Hegelsberghalle, Samstag 16 bis 18 Uhr, Sonntag ab 7.30 Uhr

Start:
Umgehungsstraße Südring, Höhe Sportgelände SVS und SC 
Viktoria
  9.00 Uhr	 Schülerinnen: 1 Kilometer
  9.15 Uhr	 Schüler: 1 Kilometer
  9.30 Uhr	 Schülerinnen und Schüler: 2 Kilometer

Siegerehrung Schülerläufe: zeitnah auf dem SVS-Gelände.

Wertungen:
Einzelwertung nach Altersklassen. Merck-Schulklassenwer-
tung.
10.00 Uhr	 Hauptlauf: Halbmarathon und 10 Kilometer 
10.10 Uhr	� Bambinilauf bis 6 Jahre: 300 Meter. Medaille und 

Urkunde für alle.

Siegerehrung 10 km und Halbmarathon:
12.30 Uhr	� Siegerehrung und Große Tombola in der Hegels-

berghalle. 
Wertungen:
Einzelwertung nach Altersklassen im 5-Jahresrhythmus 
3. Griesheimer Stadtmeisterschaften im Halbmarathon
Meisterschaften der Region Hessen-Süd im Halbmarathon
Meisterschaften Kreis Darmstadt-Dieburg im Halbmarathon
Pfungstädter Laufcup und Rosbacher Main-Lauf-Cup

Ausgabe der 
Startunterlagen 
„Ach wäre das schön, wenn 
ich am Vortag des 38. Gries-
heimer Merck-Straßenlaufs 
meine Startnummer in aller 
Ruhe am Laufhemd anbrin-
gen könnte.“ Klar geht das: 
Als besonderer Läuferser-
vice ist am Samstag, dem 18. 
April, zwischen 16 Uhr und 
18 Uhr das Meldebüro in 
der Hegelsberghalle geöff-
net. Neben der  Startnum-
mer wartet ein prallgefüllter 
Starterbeutel mit einigen 
Überraschungen. Und wer 
die lange Voranmeldephase 
verpasst hat, kann sich in al-
ler Ruhe schon am Samstag 
nachmelden. Also –  nichts 
wie hin!

Am Sonntag werden 15 Tempomacher auf beiden Laufstrecken ambitionierten Läufern helfen, durch 
ihr gleichmäßiges Tempo die jeweils persönliche Bestzeit zu laufen. � zoeller-foto 

Gut besucht war der 32. Rod-
gauer Osterlauf in Rodgau-
Jügesheim. Die weitestgehend 
ebene und asphaltierte, vermes-
sene und bestenlistenfähige 10-
km- und 25-km-Strecke zogen 
kurioserweise genau gleich viele 
Osterläufer an. Jeweils 346 Teil-
nehmer pro Strecke wurden bei 
sommerlichen Temperaturen im 
Ziel gezählt. 
  Prima lief es bei Gerd Gei-
senhof, der die 10 Kilometer in 
38:46 Minuten zurücklegte und 
M45-Platz 4 erreichte. Thomas 
Zöller (M45) hatte mehr mit 
den Pollen als mit der Strecke 
zu kämpfen und lief nach 41:53 
Minuten ins Ziel. Aslan Öztürk 
steigerte sich als Fünfter der 
MHK auf 43:43 Minuten. Mat-
thias Fengler nahm die langen 
25 km unter seine Füße und 
kehrte nach 1:56:27 Stunden 

von der Wendepunktstrecke 
mit Start und Ziel an der TGM-
Turnhalle zurück.

Den Wenigsten dürfte die 
Bröltalgemeinde Ruppichteroth 
ein Begriff sein. Und doch ver-
anstaltete die 10 000-Seelen-Ge-
meinde im Bergischen Land zwi-
schen Bonn und Siegen bereits 
zum 35. Mal am Ostersamstag 
den Ruppichterother Osterlauf. 
TuS-Langstreckler Reinhold 
Pfeifer war vor Ort und nahm 
den Halbmarathon in Angriff. 
Die einmal zu durchlaufende 
hügelige Strecke verläuft auf 
landschaftlich reizvollen Wald-
wegen, Radwegen und asphal-
tierten Straßen im Naturpark 
Bergisches Land. Mit 1:44:51 
Stunden sicherte sich Pfeiferbei 
sommerlichen Temperaturen 
mit deutlichem Vorsprung den 
Sieg in der M55.� kh

Pfeifer siegt deutlich
TuS-Osterläufer in Jügesheim und Ruppichteroth

Gut unterwegs ist Gerd Geisenhof beim Jügesheimer Osterlauf am 
Ostermontag.� zoeller-foto

Ausgestattet mit neuen Trikots nehmen die G3-Junioren als jüngste 
Mannschaft des SV St. Stephan an der noch jungen Frühjahrsrunde 
auf Kreisebene teil. Die Mannschaft um die Betreuer Dirk Bartz und 
Thomas Funk hofft auf einen weiterhin erfolgreichen Verlauf der 
Saison.� oh-foto

Kann der SV St. Stephan seine 
Mini-Serie von vor Ostern fort-
setzen, oder bringt die 14-tägige 
Pause das Kleeblatt-Team aus 
dem Rhythmus? Bei der SG 
Modau hat der SVS am Sonntag 
die Möglichkeit, nach zwei Sie-
gen in Folge mit einem weiteren 
Dreier einen direkten Konkur-
renten zu überflügeln. Modau 
steht mit 31 Punkten einen Platz 
und einen Punkt besser da als 

das Team von Trainer Schmiedl. 
Im Hinspiel konnte man die SG 
noch mit 5:2 besiegen. Die Par-
tie beginnt um 15 Uhr. 

Im Vorspiel um 13.15 Uhr 
geht die Reserve der Stephaner 
als Favorit gegen die SG Modau 
II als Favorit ins Rennen. Die 
Gastgeber liegen mit 17 Zählern 
auf Platz 12. Im Hinspiel gewann 
das Team um Spielertrainer 
O’Neal mit 4:1.� pex

Gelingt weiterer Sieg?
Fußball beim SVS: Mini-Serie soll fortgesetzt werden

TuS-Fußball-Soma:

Gegen die Lilien
Die Soma empfängt am Samstag 
zum Rückspiel des Pokalhalbfi-
nals den SV Darmstadt 98. Das 
Hinspiel wurde mit 5:2 gewon-
nen und man geht stark davon 
aus, dass dadurch das Weiter-
kommen nicht gefährdet ist. So-
gar eine 0:3-Niederlage könnten 
sich die TuS‘ler erlauben, um ins 
Finale am 16. Mai einzuziehen. 
Folgende Spieler stehen zur Ver-
fügung: Fröhlich, G. Hartman, J. 
Hartmann, Junger, Koutsonas, 
Manzone, Nedic, Nothnagel, 
Pflug, Schaffner, Schäfer, Stößel, 
Wilke, Maas und ein Spieler aus 
der 1. Mannschaft.� rg

TuS-Fußball 1. Mannschaft:

In Freundschaft 2:2
Unter der Woche absolvierte die 
1. Fußball-Mannschaft des TuS 
Griesheim ein Freundschafts-
spiel gegen den SV St. Stephan 
II. Die Partie endete freund-
schaftlich 2:2. Die Gäste führten 
schon 2:0, jedoch konnten die 
TuS‘ler das noch korrigieren. 
Nun kommt es am Wochenen-
de zum Heimspiel gegen die 
TSG Messel II. Die Mannschaft 
will weiterhin zeigen, dass sie zu 
Recht in der oberen Tabellen-
hälfte steht. � rg

TuS-Fußball-AH:

Außenseiter 
bei Eiche
Nach einer kurzen Osterpause 
setzt die AH des TuS die Meis-
terschaftsrunde im Kleinfeld mit 
dem Gastspiel am Samstag bei 
der SG Eiche Darmstadt fort. 
Die bisherigen Vergleiche konn-
te der samstägliche Gegner aus 
der Heimstättensiedlung meist 
zu seinen Gunsten entscheiden. 
Auch am kommenden Sams-
tag sind die Griesheimer in der 
Außenseiterrolle und würden 
einen Punktgewinn schon als 
Erfolg werten. Folgende Spieler 
treffen sich um 16 Uhr auf dem 
TuS-Gelände: Fehres, Gebhardt, 
Haimann, Heinz, Hofmann, Ja-
cobi, Knapp, Knop, Müller, Pat-
rzalek, Pötschke und Wegt.� ali


